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Praktifge Blitter fiir die Werkfatt »
mit befonderer VBeriidficdtigung der :
funjt im Handwert. - »
Heraudgegehen unter Mitwirfung fdhmweizerifder Y ) %
KRunfthandwerfer und Tehnifer > =10
von Welter Fenn-PHoldinghaulen.

Offisielled und obligatorijdjed Organ ded Nargauifdyen Schmicde- und Wagnermeijtervereing, 22 ‘/

Crideint je Samstugd und foftet per Quartal Fr. 1. 80, per Jahr Fr. 7. 20.
Snferate 20 Gt3. per 1jpal+~= Metitzeile, bei groferen Auftrdgen
entipeodienven Habatt.
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Biirid), den 6. April 1895,

Wodenfprud :

®otf gab dem 2Wenfdjen, ifhn 3u erfrew’n,
2And daf er fein’ denke, dem Roftliden 2Wein.

T e e o o

Dem
AR Gewerbeverein St. Gallen
z @/ o B
£\ 60jiabr. Stiftungsfefte
z \/ gewidmet von
g Z "—\ Johannes Brafel.

Die Effe gliht und der Ambos Elingt,
Der Schmied den wudgtigen Hanmmer {dywingt,
Dafs glihende Funfen fpriihen.

Er fdniiedet das Eifen, dieweil es nod) warm,
Und durd) die Bruft und den Frdftigen Arm
Kraftwellen gar woblig siehen.

Was {dhldgt er fo feurig fein Kling, Klang, Kling ?
Er fdweift in dte Kette den fechzigften Ring
Atit jugendmutigem Schlage.

Ob ein Jahr jum andern im Wedfel fich legt,
Licht altert fein Bers, fo lange es tragt

Die Hoffrung in Fommende Tage.

Liod) fdywingt der Alte den Hammer mit Nraft;
Demn jung bleibt, wer redlidy jein Tagewert jdafit,
Wer Jiele dem Streben gegeben.

m Wirken wad)f fiirder, Gewerbevercin!
Dennt mur, wo die Arbeit, der Fortfdyritt gedeihn,
Derjiingt fich das alternde Leben. :

i
1

Shweijerifper Gewerbeverein,
Kreidjdyreiben Nr. 150

an die
Qefhrlingspriifungsfommiffionen.

Werte Bereindgenoffen !

DieLehrlingdpritfungen haben in einigen RKreijen
bereitd begonmen. Wir mwerden ung and) diefed Jahr am
jeber Pritfung durdy einen Abgeorditeten vertreten lajfen und
etffudjen Ste, und reditzeitig Ort undb Stunde der praftifden
und theoretijfen Pritfungen mitteilem zu wollen. Bei jeder
Pritfung find die Teilnehmer auf die Bejdlitffe bed Central=
porftandbed pom 30. November 1894 Dbetreffend den Arbeitd-
nadyweid fiir junge Handiverfer aufmerfjam zu maden.

©3 ift angezeigt, dap Dbei ber Wahl der Fad) Crperten
fewetlen wo immer mbglic) dbie in ben betreffenben Pritfungsd-
tretfen  beftehenden Meiftervereine oder bdie Vorfidndbe ber
centralifterten Berufdverbdnde um BVorid)ldge begriipt, bezw.
ibnen bie Wahl felbft iiberlaffen werbe. Jndbefonbere
mbdten wir empfehlen, bdie alfdllig zu bden allgemeinen
Lebrlingspriifungen angemelbeten Uhrmadjerlehrlinge entweder
sur Fad)pritfung dem Centralverband Hweizerijdher Uhrmadyer
3 itbermweifen, welder alljahrlid) - eine gemeinfame Fad)y:
priffung organifiert, ober mwenigftend bden Borftand diefed
Berbandesd (in St. Gallen) um Bezeidhnung dber Fadherperten
su erfudjen. Ju bielen Fdlen ird dadurd) eine gemwifien-
Daftere und jadyfundigere Beurteilung ermdglicht werbden.

Wir erinnern ferner dbaran, bdag von jebem bet einem



	Dem Gewerbeverein St. Gallen zum 60jähr. Stiftungsfeste

